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Chronik 1940/41
-»H»
November

f). Auf der Aare hat sich oberhalb des Steges beim Asicii über
den ganzen Aarespiegel eine Eisdecke gebildet. Glücklicherweise
führt die Aare immer noch genügend Wasser für die Versorgung
der Stadt mit Elektrizität.

rm, s Dr, rnech lXolf Lindt, Ar^t, von Vrru uui? ?^i!?au, grl>, illlAl
8. Sept.

Z0. Der Kaufmännische Verein Aarau begeht eine Feier aus An-
laß scinrs ßchchljährchru Nrstrhcus, lkktau rriuurrt ßch daran,
daß auch sriur Gründung iu oiu Krir^sjahr (iÜ7l>) fiel. ?cr
Verein zählt heute gegen 800 Mitglieder.

?czc»il'cr
g. Die Einwohnergemeinde-Versammlung stimmt mit großem Mehr

der Einführung der Altersbeihilse auf den i. Aan. "ach
dcu vom Eicuioiuderat aufitostollten Eiruudsäucu ^u, cdrusv drin
Ankaus der Liegenschaft Blume am Schloßplatz. Auch werden
die für die Außenrenovation der Stadtkirche, für Altstadtsanie-
rung, für Ilmbau und Erweiterung der Schießanlagen im Scha-
chru gcfordertru ,?vrrditc — im gaucru 4040« ,^r, Aiu >>«>>,

bewilligt.
17,. f Sauiucl All'rocht Schau!?, alt Prokurist, von Aarau, 4ol'orcu

iljlitt 17,. s>?tär^

2/z. j' Gottlieb Waßmer, Kaminsegermeister, von Euhr, geb. 187^
li, Juli,

'!>4>
Januar

1. Bevölkerungsbewegung im ^Zahr
Einwohnerzahl am 1. Januar 1-755
Zuwachs durch Zuzug und Geburten 2 Z07

15 062
'Abgang durch Wegzug und Tod 2 07^
Stau!? am I, Pianuar 144t !^ <>!!!!

Sudr 1440 warru in Aarau l! luänulichr uu!? r! ivril'lichr Ar-
beitslose gemeldet.

Strvmal'lial'0 des Etâdt. Elektricitätswerke»
im Pialir ,44a l>4 24Ü liu» l<»ch

^939 li^>)00 1c>vü

Vermehrung 8 i8^ 100 1c>vü

s^ir Dörraula^r im PrstalocchSchulhaus l>at iiu ^al>r 144a
s^örrizut in, l^rsamtlioivicht von 44404 K4 vrrarl'ritot (14,',!?-

1070, l<xs).



2Z. Der Gemeinderat beschließt: ^)m Interesse des intenßven An-
baus von Lebensrnitteln in der Gemeinde Aarau wird mich der

Spielplatz an der mittleren Schachenstraße-Allmendweg mm
gepflügt nnd für Pflan^landpächter bereitgestellte
Gemäß einer Verfügung der kantonalen Zentralstelle für àîer-
bau muß die Gemeinde Aarau inr Frühjahr igH io Hektaren
mehr umbrechen, urn im Sonnner an Aàr- und Gemüseland

Hektaren aufweisen zu können.

27. nnd 28. Sammlung von Alteisen gemäß VK'isnng des Eidgen.
Kriegswirtschaftsamtes. Ergebnis: Eisen Z710 Ntesjnrg
45, .^>"k 20 I<A, Aliiaiiiiiuai Za ItZ,

zc). Steuerverwalter Nudolf ^oho wird entsprechend seinem Ge-
sach aach aiebr als Pistchripeni Dienst in der städt, Verlvalrnnp
vom Gemeinderat unter Verdankung der geleisteter, Dienste ent-
lassen.

stlkan stellt all(ieniein fest, dast der frnlie (^ainotap-bätdenschlnst
auch bei den einkaufenden Hansfrauen ßch schmerzlos eingebür-
gert habe.

Februar
ch nnd 5. General Guisan wohnt in Begleitung des neuen Ehefs des

EMD, Bundesrat Dr. Kobelt, in Aaran der Besprechung einer
größeren Gruppenübung bei, besucht eine Offiziersschule nnd
legt am General Herzog-Denkmal einen Kranz nieder.

7. 's Friedrich Albert Brmmhofer, alt Dambourinstrnktor, von
)larau, geb. 18^0, Z. Dezember.
f.Nenri Pierre Pcl^er, Xanfniann, nan ^renrnevnsin, peb, >>!!!'>

n;, Der ^rennstnffverbranch in m städtischen ldìebànden (Xantrnlle
abgeschlossen auf zi. Januar rg/si) beträgt 12-^,1 Donnen gegen-
nber einen, Derbrauch van 7ll,Z Pannen in, gleichen 'ch'irrann,
den Darjabrea,
Die lansenden strechnnnpen der P'inwabnerneineinde Jlaran für

schließen bei

Fr. 2 gZ2 ch)2.«7 Einnahnren nnd
Fr. 2 888 z82.gt) Ausgaben mit einem

6'innakinennberschnß van Pr, chiP!,,.,, ab,

r g. 's Siegfried Erdin, alt ^ltagaziner, von Ganjnrgen, geb. 8,z

17. nnd r8. )llt1toff>annnlnng. Ergebnis: Konservenbüch>en
6äsen >(>(> l<»,, Xnachen > ,jn ìeg, Papier, bännven, bdtrichwalle
74>7, l<v, Lpeiseabfälle in, Februar a-, an>> b'iter,

18. î 3^-Z^f Lonstroff, Fabrikant, von Aarau, geb. 188z, 28. ^Vai.
Die städtische .'lltcrabeiinlse ,nird ^4 Persane» ^npesprachen.
Die Schnlpflege beschließt grundsätzlich die .Vu'twirknng der

Schuljugend bei der Anbanaktion.
^Van stellt mit Genugtuung fest, daß trotz der Kriegszeit im
stlbanat Pebrnar aas dem Plan 7laran eiae rape pripate Dan
tätigkeit einsetzt.
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Rlärz
2. Kantonale Tagung aller gemusterten FHD im Saalbau Aarau

(zirka 1^00 Frauen).
g, Die Speiseabfallsammlung dauert nun schau Z Ntvnate, Es

sind bis jetzt ungefähr 60 000 Liter Speiseabfälle gesammelt
worden (kommt den Säulein zugute).
Air die Kemüsepflan^ungen im Arhrc ig/fi werden van der
Stadt außer den: bis jetzt als Bündten benutzten Land zur Ver-
fügung gestellt:

iin Eiänhardfeld ungefähr > gau m^
nni Rüchligweg g 200 m2
im Schachen am Allmendweg 8 00a m-

vom Exerzierplatz 27 000 m^
bei den Stallungcn i gve> m'-

2?en städtischen Schulen wird als Pflanstand das bisherige
Wiesland beim Feuerwehrgebäude südlich des Zelglischulhauses
im Halte von ii,Z Hektaren überlassen.

>ii, f Samuel Eiatthilf ilb'iticmann, Pfarrer, van Aarau, geb. Eilig,
20, f?ebruar,

17. und 18. Altstoffsammlung. Ergebnis: Eisen iZoolîA, Konserven-
büchsen 1000 lcZ.

2 ;, 0rgelweihe in der rvnüsch-kathalischen Kirche in Aarau,
2g, und 2',, Sammlung van Alt-Ellas, Ergebnis: IN gon leg.
26. Heinrich Amsler-Baumann, alt Armenpfleger, begeht seinen 80.

Geburtstag.
Zi. Der Bau der Turbinenkammer 2 in der Zentrale 2 des städti-

schcn Elektristrätswerkcs wird ^ur Ausführung vergeben.
Das von Jng. Oskar Oehler angefertigte Modell der Stadt
(Aarau ums Jahr 1880) im Maßstab 1 : 200 wird im Vesti-
bül des 2, Stockes im städt, Rathaus aufgestellt,

April
7. und 8. Altpapier-Sannnlung.

i l. Großbrand in der sogenannten „Ausrüsterei" in Buchs.
Karfreitag

18. 's Otto Fritz Bär, Drechslermeister, von Aarau, geb. 1870,
20. Januar.

2n. 's' Otto Amsler, Direktor der Glockengießerei, von Aarau und
Kaisten, geb. 1880, 26. Oktober.

21. Eidgenössische Viehzählung. Bestände in Aarau:
!15 Pferde

Igg Stück Rindvieh
171 Schweine
2^ Schafe
ig Ziegen

g,Eübncr
/jag Bienenvölker

l Esel

2g, s Rbartinns Pabaunes .Euberius Raamberg, Direktor, van
Fluchs, geb, i!Sg, Oktober,



2lî, f Karl Schibli, 'Architekt, von Aarau und Killwangen, geb,
1K75, 21. März,
Das städtische Elcktrizitätswerk hat auf den Monat April den

Strompreis herabgesetzt: Wärmrstrom und Lichtstroni mu un-
gefähr inStrain für landivirtschaftlichc Motoren mu im-
gcfähr 20

Ptai
2. Die Igzo durchgeführte Wohnungszählung ergab in Jlarau eine»

Bestand von 2gin Wohnungen, Seither wurden gchg neue Wob-
nungen erstellt, gl! Wohnungen gingen ein. Der Bestand auf
Anfang igifi beläuft sich demnach auf ZZI7 Wohnungen,

7, Brand des Goldcrn-Hvfcs,
iH. 's Hans Holliger, alt Vezirkslehrer, von Aarau, geb. i86z,

7, Mai,
Entwürfe für Lehreriunenseminar und dritte Genieindeturnhalle,
Das Preisgericht hat folgende 1, Preise zuerkannt:
Lehrerinnenseminar: den Architekten Alfred und Heinrich Desch-

ger, Zürich.
Dritte Gemeindeturnhalle: Architekt K. Schneider, Aarau.
'Angekauft wurden die Projekte der Architekten Hans Georg
Andres, Zofingen; Walter Hunziker, Vrugg; Hans Hauri,
Reinach.
Es konstituiert sich ein Drganisationskonn'tee für die Durch-
führung der Jahrhundertfeier igchg des Eidg, Sängcrocreins,
der das i. Jahrhundert seines Bestehens an seinem Gründungs-
ort zu feiern beschlossen hat,

Juni
!î. Treffen der in andern Schwcizerkantonen niedergelassenen Aar-

gaucr in Aarau,
g. und ia. Die Kadetten sammeln Altpapier.

il>, Die rcfornu'erte Kirchgemeindcoersauunlung beschließt einen Bei-
trag von fzr, 20 rma an die Außcnrenooation der Stadtkirchc,
Aus der Mitte der Versammlung wird der Antrag gestellt, auf
dem Dache der Stadtkirche den Dachreiter wieder anzubringen,

16. und 17. Altstoffsammlung.
iK. Die durchgeführte eidgenössische Erhebung über den Mehran-

bau ergibt auf den heutigen Tag, daß in der Gemeinde Aarau
Pflanzer angebaut haben:

Getreide Gg2,g 'Aren
Knollen- und Wurzelgewächse iggichg Aren
Gemüse und andere Aekergewächsc 7>>)li,gg Aren

Die von der Erhebung nicht erfaßte Zahl der Kleinpflanzer be-

trägt etwa 16^0, die eine Mäche von rund ZH00 Aren anbauen.

2Z. Die Einwohnergemeindeversammlung beschließt M. ZZ 000 für
den Umbau des Schlvßli, um damit für die Sammlung Alt-
Aarau zweckmäßige Räumlichkeiten zu schaffen.
Einwohner- und Drtsbürgergemeinde bewilligen die erforder-
lichcn Kredite für dir Ausrichtung rinrr dsamilieu- und Kindcr-
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Teuerungszulage im Achre »u den städtischen Vesoldun-
l^en und Löhnen.

27 und 2^, Lliuiiiiliiiiiz VI'II Iiltsm i^liis imb VI'II I^liihliiiiipcii,
fuili

iL. Trotz der llngunst der Zeit findet ein Maienzug statt. Nedner:
Ständerat Fricker, Kantonsschüler Anton Krättli. Die fugend
siedenkt am Nachmittag mit einem Feier-Spiel von Earl (Günther
der vor 650 fahren erfolgten Gründung der Eidgenossenschaft.

2g. Die große Hitze und Trockenheit der letzten Tage haben die
städtische niikwiissei'oersi'eiMui. deren Aiisbrni imbszn vellendet
ist, auf die Probe gestellt. Die durchschnittliche Tagesleistung
belief sich auf 15 000 »00 Liter. Die setzt vorhandene Anlage ist
aber imstande, diese Leistung noch auf etwas mehr als das Dop-
pelte zu steigern.

August
1, feierliche Bi'jii'bimii der ichn-^ichrfeier der (?chwcitcrischeii id'id-

genossenschaft auf dem Schachen, wo der Holzstoß mit dem

Feuer der Nütli-Stafette in Brand gesetzt wird. Nedner: Land-
ammann Rüttimann.

Illni I slhr kvinint eins östlicher stiiibriiii,i eine Eternschnnppe, kreuzt
die Milchstraße und verschwindet in nordwestl. Nichtung im Stern-
bild des Grechen Bären, n'äbrend nvch sekiindcnlanit rnn iicnizeii Hori-
zont ein roter Streifen zu sehen ist. Der nämliche Borgang wieder-
holt sich in Abständen neu 7, sstiiiiiiri'ii >>vch zweiniril,

Zl. Schweizerische Hundeschau von Hunden aller Nassen im Scha-
chen zu Aarau, verbunden mit einer Borführung dressierter
Polizei- und Diensthunde.
Delegiertenversammlung der deutschschweizerischen Lehrlings-
äniterkenserenz,

September
17. Berirrte Flugzeuge unbekannter Nationalität überfliegen zwi-

schen 2Z.00 und 2^.0» tlhr das aargauische ^uragebiet und ver-
anlasten in Aarau und Lenzburg Fliegeralarm.

ill, Xiirz nnch stliittinninibt vinn 17,/iü, bsnbnchtste innn iibsr dcin
Jlsperstrichen eine rötliche Helle, ähnlich dem Widerschein einer
erleuchteten Großstadt. Nach einigen Nunuten zeichneten sich an
dieser Stelle gewaltige Etrahlenbüschel ab. Es handelte sich um
ein Nordlicht. Das Phänomen konnte während etwa einer Bier-
ti'lstnnds bi'i'bnibti't wi'i'di'n und i-i 1 i-iibti' ilinii'n on,2!! Ilbr si'ini-
intensivste Leuchtkraft. Darauf verschwand es allmählich.

2K. ^n der Nacht zum 2L. brach in der Schuhfabrik Fretz an der
Herzogstraße Feuer aus. Gegen ciZ.zc) klhr war das Feuer be-

wälrbst, l-ibndcii blieb vsrbältiiisiiiästiii ni'i'imi,
2L. Schweizerischer Städtetag in Aarau.
26., 27. und 2L. Ncarkt der Aarauer Gewerbetreibenden.

Dktobcr
i g. Wahl eines dritten Pfarrers in die reformierte Stadtkirche in Aarau.

Gewühlt wird Pfarrer Fritz Maag, von Zürich, bisher Pfarrer
in Alt-St. Johann (Toggenburg).
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